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Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Rasmus Andresen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr 
 

Leistungsbezogene Hochschulfinanzierung  

 
Vorbemerkung des Fragestellers: 
 
Die zwischen dem Wissenschaftsministerium und den Hochschulen in 2007 abge-
schlossenen Zielvereinbarungen ermöglichen dem Wissenschaftsministerium im Be-
nehmen mit den Hochschulen, die Finanzierung der Hochschulen auf ein Sockelmo-
dell umzustellen. 
 
 
1. Plant das Wissenschaftsministerium diese Option zu nutzen und die Hochschul-

finanzierung umzustellen, wie es im Bericht zum Hochschulcontrolling zur 14. 
Tagung des 17. Landtages schriftlich berichtet wurde? 
 
Das Wissenschaftsministerium befindet sich in abschließenden Beratungen zu 
einem auslastungsbezogenen Sockelbudget. 

 
 
2. Ist das Benehmen mit den Hochschulen erfolgt? Falls ja, in welchem Umfang? 

Falls nein, mit welcher Begründung nicht? 
 
Das Benehmen mit den Hochschulen ist bisher nicht erfolgt, da die ressortinterne 
Abstimmung zum Berechnungsmodell des Sockelbudgets noch nicht abge-
schlossen ist. 

 
3. Wie bewertet die Landesregierung bei einer Umstellung der Finanzierung im lau-

fenden Haushaltsjahr die Planungssicherheit für die Hochschulen? 
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Planungssicherheit für die Hochschulen ist dahingehend gegeben, dass in den 
Zielvereinbarungen festgelegt wurde, dass der Zuschuss ab 2011 insgesamt 
(Sockel- und Anreizbudget) nicht mehr als 2% vom Zuschuss 2009 nach unten 
abweichen wird. 
 

 
4. An welchen Hochschulen wurden - wie in den Zielvereinbarungen vereinbart - mit 

welchen Ergebnissen in den Jahren 2009 und 2010 Sockelbudgets erprobt? 
Falls es an keiner Hochschule erprobt wurde, warum nicht? 
 
Eine Erprobung des Sockelbudgets in den Jahren 2009 und 2010 ist nicht in den 
Zielvereinbarungen festgeschrieben. Eine solche Erprobungsphase ist lediglich 
angedacht worden, um eventuelle Schwächen des Berechnungssystems vor der 
erstmaligen finanzwirksamen Anwendung des Sockelbudgets 2011 feststellen 
und beheben zu können. Da die ressortinterne Abstimmung zum Berechnungs-
modell des Sockelbudgets bis 2011 noch nicht abgeschlossen ist, war eine Er-
probungsphase noch nicht möglich. 
 

 
5. Welche Kriterien sollen nach Auffassung des Ministeriums für die zukünftige 

Hochschulfinanzierung zu Grunde gelegt werden? 
 
Eine abschließende Entscheidung hinsichtlich der zukünftig für die Hochschulfi-
nanzierung zu Grunde zu legenden Kriterien steht noch aus.  

 
 
 
  


